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Unsere aktuellen Frühjahrs-Novitäten!

»Porträts von Wahl-
pariserinnen, die ihre 
Wege in die Freiheit 
mit der Kamera 
ausleuchteten.«  
Die Zeit

»Was für 
ein Geschenk 
ist dieses Buch!«  
Loki Schmidt

»Besser … kann 
man kaum er-
klären, wie das 
war.« Frankfurter 
Rundschau

€ 18,00 (D) / € 18,50 (A) / sFr 27,50

ISBN 978-3-86915-211-0

€ 18,00 (D) / € 18,50 (A) / sFr 27,50

ISBN 978-3-86915-188-5 

»Maria Nurowska 
gehört zu den 
wichtigen Prosa-
schriftstellerinnen 
der polnischen 
Gegenwarts-
literatur.«  SR2 

€ 22,00 (D) / € 22,70 (A) / sFr 31,50

ISBN 978-3-86915-208-0 

€ 22,00 (D) / € 22,70 (A) / sFr 31,50

ISBN 978-3-86915-209-7 

»Dieses Buch hat den 
europäischen Kontinent 
überschwemmt – es wird 
unter den Kopfkissen der 
Damen verborgen und 
ist überall.« Kurt Tucholsky

€ 22,00 (D) / € 22,70 (A) / sFr 31,50

ISBN 978-3-86915-210-3



»Lebendig geschrieben und sehr 
gelungen.« Deutschlandfunk 

            

»Ein überaus spannendes und interessantes Buch 
zum großen Beethoven-Jubiläum.« klassikinfo

Sophia Mott
Mein Engel, mein alles, mein Ich 
Beethoven und die Frauen
blue notes Nr. 87 
144 Seiten, 12 × 19 cm 
€ 18,00 (D) / € 18,50 (A) / sFr 27,50

ISBN 978-3-86915-212-7 

M  Beethoven-Jahr 2020:  
250. Geburtstag am 17. 12. 2020

M  dem Geheimnis der »Unsterblichen 
Geliebten« auf der Spur

M  Porträts der wichtigsten Frauen in 
Beethovens Leben: Josephine und 
Therese Brunsvik, Antonie Brentano, 
Maria Gräfin von Erdődy, Bettina 
von Arnim u. v. a.

M  musikalische Lesung mit der Autorin

Beethoven-

jahr 2020
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ISBN  978-3-86915-169-4

€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) | sFr 31,50 

ISBN  978-3-86915-213-4

€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) | sFr 31,50 

10.000  

verkaufte  

Exemplare!
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Der neue Titel von Erfolgsautorin 
Unda Hörner!

»In feinen Porträts zeichnet Unda Hörner 
ein Bild der Zwischenkriegszeit aus 
weiblicher Perspektive.« NZZ Geschichte*

»Umsichtig und erhellend geleitet 
Unda Hörner durch das Jahr der 
Frauen.« Arno Widmann, Frankfurter 
Rundschau*

»Hervorragend recherchiert, 
unterhaltsam konstruiert und 
locker geschrieben. So macht Zeit-
geschichte Spaß!« Ulrike von Sobbe*

»Der Reiz des Buches besteht darin, 
dass neben der großen Geschichte auch 
die kleinen Frivolitäten vorkommen.«  
Berliner Zeitung*

* über 1919 – Das Jahr der Frauen

spitzentitel
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1929 – die wilden Zwanziger entfalten noch einmal ihre volle Blüte, 

doch schon werfen Blutmai, die instabile politische Lage der Weimarer 

Republik und die wachsenden Wahlerfolge der NSDAP düstere Schatten 

auf Frieden, Freiheit und Fortschritt. Mit Beginn der Weltwirtschaftskrise 

zeichnet sich ab, dass dieses Jahr ein letzter Tanz auf dem Vulkan ist … 

Unda Hörner lädt ein zu einer faszinierenden Zeitreise ins Jahr 1929 auf 

den Spuren berühmter Frauen: Marlene Dietrich spielt die Rolle ihres 

Lebens im Blauen Engel, Vicki Baum wird mit Menschen im Hotel weltberühmt 

und Lotte Jacobi zur Starfotografin der Berliner Prominenz. Erika Mann 

lässt in Rundherum ihre Weltreise mit Bruder Klaus Revue passieren und 

Lotte Lenya feiert als Jenny in der Dreigroschenoper triumphale Erfolge, 

während Clärenore Stinnes in ihrem Adler um die Welt tourt. Ein facetten-

reiches weibliches Panorama im Jahr Babylon, spannend erzählt in zwölf 

Monaten und zwölf Kapiteln.

Eine faszinierende Zeitreise ins Jahr Babylon!

Unda Hörner,  Jahrgang 1961, studierte 
Germanistik und Romanistik in Berlin und 
Paris, promovierte über die Schriftstellerin 
Elsa Triolet und lebt als freie Autorin, Heraus-
geberin, Journalistin und Übersetzerin in 
Berlin. Bei ebersbach & simon zuletzt erschie-
nen: 1919. Das Jahr der Frauen, Am Horizont der 
Meere. Gala Dalí und Scharfsichtige Frauen.

»Skandale, Panik an der Börse, 
Verluste von Riesenvermögen … 
Ozeanflug, Schnelligkeitsrekorde, 
zollgroße Sensationstitel. Ein Blatt 
schrie lauter als das andere, und 
zuletzt wurde man blind und taub 
und fühllos durch den lauten Be-
trieb des Jahrhunderts.« Vicki Baum, 
Menschen im Hotel   
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Unda Hörner
1929 – Frauen im Jahr Babylon
HC mit Schutzumschlag 
ca. 280 S., 12 × 19 cm  
€ 22,00 (D) / € 22,70 (A) / sFr 31,50

ISBN 978-3-86915-213-4

Erscheint im August 2020

»Endlich erinnert ein Buch an die 
damaligen Heldinnen.« Deutschlandfunk kultur*

b  lebendig erzählt in 12 Kapiteln 
und 12 Monaten

b  1929 – Frauen im Focus: Marlene 
Dietrich, Vicki Baum, Louise Brooks, 
Erika Mann, Lotte Jacobi, Lotte Lenya, 
Clärenore Stinnes, Gabriele Tergit, 
Helene Weigel u.v.m.

b  für alle Fans von 1919 – Das Jahr der 
Frauen

b  beliebte Erfolgsautorin Unda Hörner

ISBN 978-3-86915-169-4 ISBN 978-3-86915-189-2 ISBN 978-3-86915-152-6

* über 1919 – Das Jahr der Frauen

Die Autorin  

steht für  

Lesungen zur  

Verfügung

spitzentitel
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Anita Rée, eine der faszinierendsten und rätselhaftesten Künstlerinnen 

der 1920er Jahre, lebte in vielerlei Hinsicht zwischen den Welten: als 

selbstständige Frau in der Kunstwelt zwischen Tradition und Moderne, 

als regionale Künstlerin mit internationalem Anspruch, als protestantisch 

erzogene Hamburgerin mit südamerikanischen und jüdischen Wurzeln. 

Geschult an den Vorbildern Cézanne, Matisse, Picasso und Léger erwarb 

sie sich mit ihren neusachlichen Landschaften, Akten und Porträts große 

Anerkennung. Doch Anfang der 1930er Jahre ist sie zunehmenden anti-

semitischen Anfeindungen ausgesetzt und f lieht nach Sylt … Mit ein-

dringlicher Erzählkraft entfaltet Karen Grol ein einfühlsames Porträt der 

Ausnahmekünstlerin und ihrer tragischen Lebensgeschichte.

»Welchen Sinn hat es, ohne Familie und ohne 
die einst geliebte Kunst und ohne irgendeinen 
Menschen in so einer unbeschreiblichen, dem 
Wahnsinn verfallenen Welt weiter einsam zu 
vegetieren und allmählich an ihren Grausam-
keiten innerlich zugrundezugehen?« Anita Rée

Anita Rée – Ausnahmekünstlerin 
zwischen den Welten

Die Autorin:
Karen Grol , geboren 1964 in Westfalen, 
studiert Druckereitechnik an der Hochschule 
der Künste Berlin. Sie wird Ingenieurin, 
IT-Leiterin einer Buchdruckerei und Consultant 
bei einem Softwarekonzern. Die Gründung des 
Verlags STORIES & FRIENDS ist ein Herzens-
projekt und die Rückkehr zu den Wurzeln. 
Nach über zehn Jahren Verlagsarbeit legt sie 
2018 mit Mackintoshs Atem, ein Roman über 
den schottischen Architekten Charles Rennie 
Mackintosh, die erste eigene literarische 
Arbeit vor. 
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Karen Grol
Himmel auf Zeit 
Die vergessene Künstlerin Anita Rée 
Roman
HC mit Schutzumschlag 
ca. 320 S., 12,5 × 20,5 cm  
€ 22,00 (D) / € 22,70 (A) / sFr 31,50

ISBN 978-3-86915-214-1

Erscheint im August 2020 

»Ein großartiger, flüssig und lebendig zu lesender 
Biografie-Roman.« Hauke Harder, Buchhandlung Almut Schmidt, Kiel*

M  Anita Rée – vergessene Künstlerin 
der Avantgarde (1885–1933)

M  ein faszinierendes Künstlerinnen- 
Porträt, spannend und dicht erzählt

M  ein deutsch-jüdisches Frauenleben 
zwischen Tradition und Moderne

M  Zeitreise in die 1920er und 
1930er Jahre 

Die Autorin  

steht für  

Lesungen zur  

Verfügung

* über Mackintoshs Atem

»Immer dicht an den Fakten bleibend, 
wird hier ein künstlerisches Leben in allen 
Facetten lebendig.« Buchhandlung Memminger, 
Bremerhaven* 

roman
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Anhand von Romanen, Briefen, Gedichten und Tagebüchern stellt Simone 

Frieling in ihren Porträts drei legendäre Dichterpaare vor: Im Fokus steht 

die langjährige und überaus schwierige Liebes- und Arbeitsbeziehung 

zwischen Ingeborg Bachmann und Paul Celan. Daneben untersucht die 

Autorin den wechselseitigen Einf luss der Beziehung von Boris Pasternak 

und seinr Geliebten Olga Iwinskaja, Vorbild für die Figur der Lara aus 

Doktor Schiwago. Die tiefe Bindung zwischen Franz Kafka und Milena 

Jesenska schließlich ist in Kafkas Tagebüchern zu spüren: Ihr widmete er 

Liebesbriefe, die zu den schönsten und zugleich beklemmendsten Zeug-

nissen dieses Genres zählen.

Legendäre Dichterpaare

»Ich sehe mit viel Angst, wie Du in 
ein großes Meer hinaustreibst, aber 
ich will mir ein Schiff bauen und Dich 
heimholen aus der Verlorenheit.«  
Ingeborg Bachmann an Paul Celan
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Simone Frieling , geboren in Wuppertal, lebt 
nach Stationen in Zürich und München seit 1994 
als Malerin und Autorin mit ihrer Familie in Mainz. 
Sie veröffentlichte Erzählungen, Romane, Essays 
und Anthologien. 1998 wurde sie mit dem Förder-
preis des Landes Rheinland-Pfalz bedacht und 
erhielt den Martha-Saalfeld-Preis. Zuletzt erschie-
nen: Rebellinnen und Ich schreibe, also bin ich.
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Simone Frieling
Dichterpaare 
Lass uns Worte f inden …
blue notes Nr. 88 
144 Seiten, 12 × 19 cm 
€ 18,00 (D) / € 18,50 (A) / sFr 27,50

ISBN 978-3-86915-215-8

Erscheint im September 2020

»Simone Frielings Lebensbeschreibungen 
machen neugierig und laden zum 
(Wieder-)Entdecken ein.« aviva-berlin.de

M  zum 100. Geburtstag von Paul Celan 
am 23. November 2020

M  drei biografische Doppelporträts: 
Ingeborg Bachmann & Paul Celan, 
Milena Jesenska & Franz Kafka, 
Olga Iwinskaja & Boris Pasternak

M  mit kunstvollen Grafiken der Autorin

M  die Autorin steht für Lesungen 
zur Verfügung

ISBN 978-3-86915-185-4 ISBN 978-3-86915-170-0

100. Geburts-

tag Paul Celan

blue notes / novitäten
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Gabriele Katz
Künstlerinnen und ihre Häuser
blue notes Nr. 91 
144 Seiten, 12 × 19 cm 
€ 18,00 (D) / € 18,50 (A) / sFr 27,50

ISBN 978-3-86915-216-5 

Erscheint im September 2020

Neun faszinierende Künstlerinnen 
im Porträt

In welcher Weise beeinflussen Orte die Werke von 

Künstlerinnen? Wo fanden sie Inspiration? Was macht 

den besonderen Reiz ihrer Häuser und »Dichterstätten« 

aus? Ob schlichtes Cottage oder mondäner Palazzo, 

quirlige Metropole oder Idylle auf dem Land – alle 

neun Frauen bewohnten ein Haus, das sich auf schicksal-

hafte Weise mit ihrem Leben verband. Ihre Häuser bil-

den nicht nur den Mittelpunkt erfolgreicher Karrieren, 

sondern erzählen auch von Freud und Leid, von Lebens- 

und Schaffenskrisen. 

M  9 Frauen, 9 Häuser, 9 faszinierende Lebens-
geschichten: Josephine Baker, Vanessa Bell, 
Karen Blixen, Coco Chanel, Eileen Gray, 
Peggy Guggenheim, Gabriele Münter, Asta 
Nielsen und Virginia Woolf

M  das Künstlerinnenhaus als Spiegel der 
Biografie und Hort der Erinnerung 

M  mit zahlreichen s/w-Abbildungen

»Sehr gut recherchiert.«  
Hans Helmut Prinzler*

Gabriele Katz  studierte Kunstgeschichte, 
Geschichte und Germanistik in Tübingen 
und Berlin, promovierte in Kunstgeschichte 
und lebt heute als freie Autorin in der Nähe 
von Stuttgart. Zuletzt erschienen Käthe Kruse. 
Ein Leben und Liebe Mich! Erich Maria 
Remarque und die Frauen. 
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* über Liebe mich! Erich Maria 
Remarque und die Frauen

ISBN 978-3-86915-158-8

blue notes / novitäten
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Susanne Nadolny
Alles beginnt mit der Sehnsucht 
Literarische Variationen
blue notes Nr. 90 
144 Seiten, 12 × 19 cm 
€ 18,00 (D) / € 18,50 (A) / sFr 27,50

ISBN 978-3-86915-217-2

Erscheint im September 2020

Literarische Variationen 
über die Sehnsucht 

Schwärmen, Träumen, Verlangen, Begehren bis hin zur 

Obsession – die Sehnsucht hat viele Facetten. Zum 

30-jährigen Verlagsjubiläum hat Susanne Nadolny eine 

vielseitige literarische Sammlung zum Thema Sehnsucht 

mit Texten namhafter Autorinnen zusammengestellt: 

Simone de Beauvoir, Noëlle Châtelet, Colette, Undine 

Gruenter, Siri Hustvedt, Annemarie Schwarzenbach, 

Elsa Triolet, Edith Wharton u. v. m.

M  der blue notes-Band zum 30. Verlagsjubiläum

M  mit Texten von Simone de Beauvoir, 
Noëlle Châtelet, Colette, Undine Gruenter, 
Siri Hustvedt, Annemarie Schwarzenbach, 
Elsa Triolet, Edith Wharton u. v. m.   

Susanne Nadolny  ist Autorin von 
Büchern über Simone de Beauvoir, 
Claire Goll und Elsa Triolet, darüber 
hinaus Herausgeberin und Co-Autorin 
zahlreicher Sammelbände und Antholo-
gien. Als Textredakteurin füllt sie die 
Wochenkalender Künstlerinnen und 
Literarische Ostsee mit Leben. Susanne 
Nadolny lebt in Dortmund, ist verhei-
ratet und Mutter von zwei erwachsenen 
Söhnen. 

»Es ist doch eigentlich der Hauptinhalt 
im Leben: Sehnsucht und wieder 
Sehnsucht.«  Franziska zu Reventlow
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ISBN 978-3-86915-171-7

blue notes / novitäten
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Künstlerinnen 2021
Gedanken berühmter Frauen
Hrsg. von Susanne Nadolny
56 Blatt, vierfarbig, 24 × 32 cm 
UVP € 22,00 (D) | € 22,00 (A) | sFr 26,90 
ISBN 978-3-86915-203-5

Erscheint im Juli 2020

b  120. Geburtstag von Marlene Dietrich 
am 27. 12. 2021

b  53 Blätter mit Zitaten, Aphorismen und 
Gedanken berühmter Künstlerinnen

b  mit Biografien 

b  Künstlerinnen aus Film, Musik, Tanz & 
Gesang: Coco Chanel, Marlene Dietrich, 
Marguerite Duras, Frida Kahlo, Jeanne 
Mammen, Paula Modersohn-Becker, 
Renée Sintenis, Simone Signoret u. v. a.

»Gut spielt man, wenn man gar nicht 
spielt … So einfach ist das!« Simone Signoret

»Gekonnt aus Texten und Bildern 
komponiert.« neues deutschland

2021

Künstlerinnen
Gedanken berühmter Frauen

ebersbach & simon

Geliebt wird Diane Keaton für ihr Lachen, gelobt 
für ihr intensives Spiel und bewundert für ihren 
souveränen Umgang mit dem Älterwerden. Seit den 
Siebzigerjahren ist die Popularität der als boden-
ständig geltenden Charakterdarstellerin ungebrochen. 
Für die Rolle der Annie Hall in Woody Allens Der 
Stadtneurotiker (1977) wurde sie mit dem Oscar 
prämiert. Weitere Nominierungen folgten für Reds 
(1981), Marvins Töchter (1996) und Was das Herz 
begehrt (2003).

Januar 1. Woche

4 5 6 7 8 9 10
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Heilige Drei 
Könige*

Diane Keaton US-amerikanische Schauspielerin
* 5. 1. 1946 Los Angeles

Ich möchte Frauen vor allem eines 
raten: Gebt euch niemals selbst 
auf ! Auch wenn ihr da und dort 
einen Fehler macht, zu viel oder 
zu wenig tut. Habt einfach Spaß, 
lächelt und legt weiter Lippenstift 
auf.  

Simone Signoret, das war die junge laszive Schön-
heit, die im französischen Nachkriegskino zur gefeier-
ten Charakterdarstellerin avancierte, aber auch die 
reife, welterfahrene Frau, die Falten und Übergewicht 
im Film wie im Leben mit großer Gelassenheit zur 
Schau trug. Die Oscar-Preisträgerin von 1960 ver-
körperte mit Vorliebe den Typ der selbstbewussten, 
klugen Frau. 50 Filme drehte sie in 40 Jahren. 
Gespielt hat sie, so heißt es, immer sich selbst.  

Simone Signoret französische Schauspielerin
* 25. 3. 1921 Wiesbaden † 30. 9. 1985 Autheuil-Authouillet, Frankreich

März 12. Woche

22 23 24 25 26 27 28
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Gut spielt man, wenn 
man gar nicht spielt… 
So einfach ist das!

Es kümmert mich nicht, was die Leute 
über mich denken. Hat es nie und wird 
es nie. Das Leben ist zu kurz, um sich 
über diesen Mist Gedanken zu machen.

Juli 29. Woche

19 20 21 22 23 24 25
Mo Di Mi Do Fr Sa So

Neujahr

Amy Winehouse, die fragile Souldiva mit der unver-
wechselbaren rauchig-tiefen Stimme, wird heute als 
Ikone des 21. Jahrhunderts verehrt. Ihre meist selbst 
geschriebenen Songs, allen voran die herzzerreißen-
den Liebeslieder auf  ihrem zweiten Album Back to 
Black (2006), stürmten die Charts und lösten eine 
Welle des »Retro-Soul« aus. Mit dem Ruhm kamen 
die Probleme: Bulimie, Alkohol, Drogen, Entzug. 
Mit nur 27 Jahren starb das Ausnahmetalent an einer 
Alkoholvergiftung.

Amy Winehouse britische Sängerin und Songschreiberin
* 14. 9. 1983 London † 23. 7. 2011 London

kalender
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August       

35. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

»Meine Herren, heute sehen Sie mich Gläser abwaschen / Und 
ich mache das Bett für jeden. / Und Sie geben mir einen Penny 
und ich bedanke mich schnell. […] / Und an diesem Mittag 
wird es still sein am Hafen / Wenn man fragt, wer wohl 
sterben muss. / Und dann werden Sie mich sagen hören: Alle! 
/ Und wenn dann der Kopf fällt, sag ich: Hoppla! / Und das 
Schiff mit acht Segeln / Und mit fünfzig Kanonen / Wird 
entschwinden mit mir.« Ballade der Seeräuber-Jenny

Seit der Premiere der Drei-
groschenoper im August 1928 sind 
die Songs von Bertolt Brecht 
und Kurt Weill wahre Gassen-
hauer. Lotte Lenya (1898-1981) 
wird zum Gesicht der Seeräu-
ber-Jenny; so überzeugend 
wie keine Andere in dieser 
Rolle trägt sie die gleich-
namige Ballade vor. Weills 
Lebensgefährtin brilliert aber 
auch in anderen Inszenierun-
gen, so in Frank Wedekinds 
Skandalstück Frühlings Erwachen 
und wird mit Zigarette und 
Ponyfransen vor Lotte Jacobis 
Kamera zu einer Stil-Ikone 
der 20er-Jahre. 

Februar       

6. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

»Der Sinn von Politik ist Freiheit.« Hannah Arendt

Hannah Arendt (1906–1975) beginnt 1924 in Marburg Philosophie und 
Theologie zu studieren. In ihre Studienzeit fällt auch die Liaison mit dem 
verheirateten Martin Heidegger, der später bekennt, dass sein Hauptwerk 
Sein und Zeit von Arendt inspiriert worden sei. 1928 promoviert sie in Heidel-
berg bei Karl Jaspers über den ›Liebesbegriff bei Augustin‹ und gehört 
mit ihren Thesen über die ›Banalität des Bösen‹ und zum Totalitarismus 
zu den prägenden politischen Denkerinnen des 20. Jahrhunderts. 

April       

17. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

»Palucca verdichtet den Raum, sie gliedert ihn: 
der Raum dehnt sich, sinkt und schwebt – fluktuierend 
in allen Richtungen.«  Laszlo Moholy-Nagy

Als die 17-jährige Margarete Paluka 
(1902–1993) die Ausdruckstänzerin 
Mary Wigman 1919 auf der Bühne sieht, 
weiß sie, dass auch sie eine berühmte 
Tänzerin werden will. Sie findet Auf-
nahme in der Truppe ihres Idols, nennt 
sich fortan Gret Palucca und gründet 
unter diesem Namen 1925 ihre eigene 
Tanzschule in Dresden. Körper und 
Geist sollen sich in harmonischem 
Einklang bewegen, und das ist ganz 
im Sinne der Lehren des Bauhaus’, 
wo Palucca im April 1927 einen viel 
beachteten Auftritt hat.

Der literarische Frauenkalender 2021 
Aufbruch der Frauen 
Hrsg. von Unda Hörner
56 Blatt, vierfarbig, 24 × 32 cm 
UVP € 22,00 (D) | € 22,00 (A) | sFr 26,90 
ISBN 978-3-86915-202-8

Erscheint im Juli 2020

Der literarische Frauenkalender – 
das Original !

b  der Klassiker unter den Frauenkalendern

b  53 × Frauenpower zum Thema 
»Aufbruch der Frauen«

b  Woche für Woche ein faszinierendes 
Stück weiblicher Kulturgeschichte – 
mit Zitaten und Biografien von Djuna 
Barnes, Nancy Cunard, Grazia Deledda, 
Gertrude Ederle, Tamara de Lempicka, 
Asta Nielsen, Gret Palucca, Helena 
Rubinstein, Claire Waldoff u. v. m.

»Und jetzt seid ihr jungen Frauen an der 
Reihe – wir blicken auf euch –, die Zukunft 
blickt auf euch.« Virginia Woolf

Der literarische
Frauenkalender

2021

ebersbach & simon

Aufbruch der Frauen

Das 

Original

kalender
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Januar  04. Woche

20  21  22  23 24  25  26
Mo  Di  Mi  Do Fr  Sa  So

„Mir wird ständig gesagt, 
dass ich politische Lieder  
mache. Aber keiner meiner 
Songs handelt von Politik. 
Ich glaube eher, dass es als  
radikal empfunden wird,  
dass ich als dicke schwarze 
Frau meinen Körper auf  
diese Art thematisiere und 
mich nicht davor scheue,  
ermächtigt und selbstbewusst 
aufzutreten.“ 

„I am a thick bitch“, rappt die US- 
amerikanische Musikerin Melissa Viviane 
Je�erson aka Lizzo (*1988) auf ihrem 
aktuellen Album „Cuz I Love You“ an der 
Seite von HipHop-Ikone Missy Elliott. 
Pop, R’n’B und HipHop sind Lizzos musi- 
kalische Lieblingsgenres, außerdem 
steht sie mit viel Style und Humor für 
Body Positivity ein. Die Künstlerin  
liefert seit 2013 Empowerment-Hymnen 
und legt ermächtigende Songzeilen  
über Up-Tempo-Beats. 

Mai  19. Woche

4  5  6  7  8  9  10 
Mo  Di  Mi  Do Fr  Sa  So

„Der Mythos besagt, dass ich 
eine scheue, zurückgezogene 
Diva bin. Natürlich bin ich eine 
Diva. Aber ich bin nicht scheu 
oder ziehe mich zurück. Ich ver- 
bringe meine Zeit einfach  
l ieber mit Menschen als mit 
Journalist*innen.“

In den 1980er-Jahren gehörte die Band 
Sade zu den Aushängeschildern des 
britischen Edel-Pop-Jazz. 1984 erschien 
das Debütalbum „Diamont Life“, das 
Frontfrau und Sängerin Helen Folasade 
Adu (*1959), kurz Sade, den Status 
„Superstar“ verlieh. Ihr Markenzeichen: 
Coolness und zurückhaltende Eleganz  
gepaart mit einer samtweichen, warmen 
Stimme. Mit „Soldier Of Love“ verö�ent- 
lichte Sade mit ihren Bandkollegen 2010 
ihr jüngstes Studioalbum.

»Popkultur meets politics!« Buchmarkt

Juni  23. Woche

1  2  3  4  5  6  7 
Mo  Di  Mi  Do Fr  Sa  So
P�ngst-
montag

„Ich brauche meine Feinde 
und meine Kritiker*innen. 
Denn diese zeigen mir immer 
wieder, dass ich mit meinen 
Forderungen nach Gleichberech- 
tigung und sexueller Selbst- 
bestimmung für Muslim*innen, 
Alevit*innen, Women of Color, 
queere Personen und andere 
marginalisierte Menschen 
noch nicht am Ziel bin.“

Reyhan Şahin aka Lady Bitch Ray  
(*1980) forscht über Linguistik und rappt. 
Ihre Doktorarbeit schrieb sie über  
„Die Bedeutung des muslimischen Kopf- 
tuchs. Eine kleidungssemiotische  
Untersuchung Kopftuch tragender Musli- 
minnen in der Bundesrepublik Deutsch-
land“. Als eine der ersten Frauen im  
deutschen HipHop eignete sie sich 
Begriffe wie „Bitch“ positiv an. Ob in 
Musik oder Wissenschaft: Von ihren 
Ansagen können wir mehr gebrauchen. 

»Seit Missy gibt es Hoffnung für junge Frauen,  
die sich nicht als Modepüppchen definieren wollen – 
und die kommen nicht nur aus der Nische.«  

Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung

K A L E N D E R 
2 0 2 1

b  gregor publisher calendar award 
Nominierung 2020

b  MISSY ist angesagt & konkurrenzlos 

b  vernetzt & aktiv auf Facebook, Twitter, 
Blogs und Instagram

b  mit Fotos & Aphorismen von coolen 
Feminist*innen aus Musik, Film, Politik, 
Literatur, TV und Netzwelt: Sudan 
Archives, Judith Butler, Kelela, Alicia 
Keys, Lady Bitch Ray, Ace Tee u. v. a.

Missy Magazine Kalender 2021
Hrsg. von Stefanie Lohaus & Sonja Eismann
56 Blatt, vierfarbig, 24 × 32 cm  
UVP € 20,00 (D) | € 20,00 (A) | sFr 26,90 
ISBN 978-3-86915-206-6

Erscheint im Juli 2020

kalender



ebersbach & simon 15

»Der prachtvolle literarische Ostsee-Kalender 
versammelt Kleinode rund um das baltische 
Meer … ein Schmuckstück!« Ulrike Sebert, mdr kultur

Literarische Ostsee
2021

Herausgegeben von 

Susanne Nadolny

ebersbach & simon

b  der Kult-Kalender für alle Ostsee-Fans

b  Ostseeküste ist das beliebteste Reiseziel 
der Deutschen

b  mit stimmungsvollen & historischen 
Ostsee-Fotos

Literarische Ostsee 2021
Hrsg. von Susanne Nadolny
56 Blatt, vierfarbig, 24 × 32 cm  
UVP € 22,00 (D) | € 22,00 (A) | sFr 26,90 
ISBN 978-3-86915-204-2

Erscheint im Juli 2020

Elsa von Freytag-Loringhoven war Dichterin, Malerin und 

Performance-Künstlerin avant la lettre, die erste, die aus Müll 

Kunst machte. So schrill wie ihre Kunst war auch ihre Erschei-

nung: Den rasierten Schädel zinnoberrot lackiert trug sie mal 

einen BH aus Tomatendosen, mal Briefmarken als Rouge. 

Geboren wurde die »Dada-Baroness« als Else Hildegard Plötz 

im damals deutschen Ostseebad Swinemünde (dem seit 1945 

polnischen Świnoujście). Ihrer wenig idyllischen Kindheit, der 

Felix Paul Greve mit seinem Roman Maurermeister Ihles Haus 

(1906) ein literarisches Denkmal setzte, entfloh Elsa an die 

schönen, weißen Strände ihrer Heimat mit ihren üppigen 

Strandvillen und den malerischen Dünen. 

WIR – ERDENKINDER – LIEBEN DIESE ERDE!

Machen uns unseren Himmel hier –

Machen kleine Schritte –

Um Richtung zu gewinnen –

WÜRDE.

Elsa von Freytag-Loringhoven (1874–1927)

Februar 3 4 5 6 7 8 9
6. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So
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„Schrankenlose Leidenschaft, bürgerlich gesehen, ohne Moral 

und ohne Scham“ attestierte Dichterfreund Gottfried Benn 

Else Lasker-Schüler, die in der Berliner Boheme vor 1933 als 

»Jussuf, Prinz von Theben« ebenso berühmt wie berüchtigt 

war. Inspiration suchte und fand die expressionistische Lyrike-

rin regelmäßig in den Sommerferien am „schönsten Ostsee-

strand“ von Kolberg mit den von ihr heiß geliebten „Wiesen-

schaumkrautwiesen“. Zum Meer hatte sie es nicht weit von 

ihrem Feriendomizil Villa Agnes, wo sie im oberen Geschoss 

ein Zimmer bewohnte und an ihren Versen feilte, wenn sie sich 

nicht – neugierigen Augen zum Trotz stets hüllenlos – in die 

Fluten stürzte.  (665)

Kolberg. Das trägt das majestätischeste Ostseegeschmeide, das Ebbe und Flut 
in der großen Perle hat. – Bald streife ich wieder in meinen Kolbergen umher, 
barfuß die Dünen herunter, wenn’s los geht und die Wasser die höchsten Sand-
burgen umreißen; die gewaltigsten Wellen aber schlagen an die Felsblöcke, wo 
wir Wildwest-Robinsons baden.

Else Lasker Schüler (1869–1945)

Mai 25 26 27 28 29 30 31
20. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So
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Eduard von Keyserling wurde 1855 auf Schloss Tels-Paddern 

unweit der Ostseeküste in Kurland im heutigen Lettland gebo-

ren. In seinem berühmtesten Prosatext Wellen (1911), den er, 

erblindet und längst fern der Heimat lebend, seiner Schwester 

diktierte, beschwört er die Bilder seiner Jugend herauf. In der 

flirrenden Sommerhitze eines entlegenen Ostseebades siedelt 

er seinen atmosphärisch dicht erzählten Beziehungsreigen an. 

Gräfin Doralice ist mit einem Maler durchgebrannt. Der 

Langeweile einer Ehe mit einem älteren Mann entflohen, lebt 

sie nun in einer Fischerhütte an der Ostsee, misstrauisch 

beäugt von einer adligen Feriengesellschaft. Meer, Sand und 

Dünen bilden die malerische Kulisse … 

Als sie draußen auf die Düne 

hinaustrat, wehte ein lebhafter, 

kühler Seewind ihr entgegen. 

Über einen blaßblauen Himmel 

zogen eilige hellgraue Wölkchen 

und auf dem Meere hoben 

sich die Wellen ohne Schaum, 

groß und grüngrau, ein mächtiges 

stilles Atmen, erst näher dem 

Strande wurden sie lebhafter 

und ließen die weißen Schaum-

tücher flattern.

Eduard von Keyserling (1855–1918)

August 24 25 26 27 28 29 30
35. Woche Mo Di Mi Do Fr Sa So

»Am Tage liege ich im feinen hellen Sand und lasse 
mich von der Sonne durchglühen.« Mascha Kaléko 

kalender
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Juli

13 Montag 14 Dienstag 175 Mittwoch 16 Donnerstag 17 Freitag 19 Samstag 19 Sonntag

Wilde Zeiten – Wochenplaner 2021
Hrsg. von Susanne Nadolny
53 Fotos, Zitate, Aphorismen und Gedanken, 
eine Woche im Überblick, Monatsübersicht 
2021/2022, Ferientermine

60 Blatt, zweifarbig, Duotone, 29,7 × 10,5 cm 
UVP € 9,95 (D) | € 9,95 (A) | sFr 15,90 
ISBN 978-3-86915-207-3

Erscheint im August 2020

»Wenn Männer keine schlechten Vorbilder mehr sein 
können, fangen sie an, gute Ratschläge zu geben.«  
Mary Wollstonecraft

Juli 

29. Woche

Wenn ich mein Leben 
noch einmal leben könnte, 
würde ich die gleichen 
Fehler machen. Aber ein 
bisschen früher, damit 
ich mehr davon habe.  
 Marlene Dietrich

b  der unverzichtbare Wochenplaner  
für Frauen in wilden Zeiten!

b ü bersichtlich, praktisch, schön 

b  feinsinnig, witzig und erbaulich – 
mit Zitaten, Aphorismen und Gedanken 
für jede Woche

Wilde Zeiten
2021 Wochenplaner

Wer 2021 auf wilde Zeiten ho≠t, dem sei dieser gleichnamige Wochen-

planer empfohlen: Woche für Woche Zitate, Aphorismen und Gedanken 

voller Weisheit und Humor für ein ganzes Jahr! Und wenn die Zeiten 

einmal gar zu wild werden sollten – der Wilde Zeiten-Wochenplaner hilft 

garantiert, einen kühlen Kopf und den Überblick im Termin-Dschungel 

zu behalten.

kalender



ebersbach & simon 17

Großes Paket
20 Expl. (je 1) | 45 % Rabatt | RR 31. 1. 2021 | 90 Tage Ziel | ca. € 186,00 (Prolit-Best.-Nr. 215 96627)
+ 1 VE / 10 Stück Papiertragetaschen + 2 Dekoplakate (»Ohne Frauen geht es nicht«, »Unbeschreiblich weiblich«  
+ 2 Postkarten-Sets »Wilde Zeiten«)
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     Die
     Kleider
meines 
     Lebens
Erzählungen 
    von Margaret Atwood 
bis Virginia Woolf
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978-3-86915-137-3

€ 
16

,8
0 

(D
) 

€ 
17

,3
0 

(A
)

Unda Hörner stellt in zwölf kenntnisreichen 

Porträts die wichtigsten Frauen im Leben Kurt 

Tucholskys vor – darunter Diven und Diseusen 

wie Trude Hesterberg und Claire Waldoff, die 

Schriftstellerinnen Vicki Baum, Irmgard Keun 

und Gabriele Tergit sowie Gefährtinnen, 

Geliebte und gute Geister wie Else Weil, Mary 

Gerold und Lisa Matthias. Sie verkörpern 

den Typus der neuen Frau in den Zwanziger- 

und Dreißigerjahren. Tucholskys wechselhafte 

Beziehungen zu diesen außergewöhnlichen 

Frauen sind ein Spiegel ihrer Zeit.

Unda Hörner

Ohne Frauen 
geht es nicht

Kurt Tucholsky  
und die Liebe 
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Die wilden Jahre
          in Berlin

Birgit Haustedt

Eine Klatsch- 
und Kulturgeschichte 
der Frauen
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Ohne Frauen 
geht es nicht !
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Die Frauen
         von 
    Picasso

Gertraude
Clemenz-Kirsch
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Postkartenset Wilde Zeiten 
diverse Motive

Früher einmal wart ihr wild. Lasst nicht zu, 

dass sie euch zähmen.  Isadora Duncan
Es zählt nicht wo du 
herkommst, es zählt nur 
wo du hin willst.  
 Ella Fitzgerald

Ich komme eigentlich 
nie zu spät, die anderen 
haben es bloß immer 
so eilig.  Marylin Monroe

Wenn Männer keine schlechten 
Beispiele mehr sein können, 
fangen sie an, gute Ratschläge 
zu geben.  Mary Wollstonecraft

Unsere blue-notes-Pakete für Sie –  
zu attraktiven Sonderkonditionen!

30-jähriges  

Verlags-

jubiläum

Kleines Paket
10 Expl. (je 1) | 45 % Rabatt | RR 31. 1. 2021 | 90 Tage Ziel | ca. € 93,00 (Prolit-Best.-Nr. 215 96626)
+ 1 VE / 10 Stück Papiertragetaschen + 1 Dekoplakat (»Ohne Frauen geht es nicht!« + 
1 Postkarten-Set »Wilde Zeiten«)
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ISBN 978-3-86915-102-1 ISBN 978-3-86915-093-2

ISBN 978-3-934703-06-3

ISBN 978-3-938740-25-5

ISBN 978-3-86915-116-8

und
       Coco
Chanel             Elsa

Schiaparelli

Gertrud Lehnert

Zwei Frauen 
leben ihren Traum

ISBN 978-3-86915-134-2 ISBN 978-3-86915-101-4

ISBN 978-3-86915-138-0 ISBN 978-3-86915-154-0 ISBN 978-3-86915-160-1

und
       Coco
Chanel

       
Chanel

       Coco
Chanel

Coco

             Elsa             ElsaChanel             ElsaChanel
SchiaparelliSchiaparelliSchiaparelliSchiaparelli
             Elsa
Schiaparelli
             Elsa             Elsa
Schiaparelli
             Elsa

Gertrud LehnertGertrud Lehnert

Zwei Frauen Zwei Frauen 
leben ihren Traumleben ihren Traum

ISBN 978-3-86915-149-6

     Die
     Kleider
meines 
     Lebens
Erzählungen 
    von Margaret Atwood 
bis Virginia Woolf

ISBN 978-3-86915-171-7 ISBN 978-3-86915-158-8

ISBN 978-3-86915-137-3

978-3-86915-137-3

€ 
16

,8
0 

(D
) 

€ 
17

,3
0 

(A
)

Unda Hörner stellt in zwölf kenntnisreichen 

Porträts die wichtigsten Frauen im Leben Kurt 

Tucholskys vor – darunter Diven und Diseusen 

wie Trude Hesterberg und Claire Waldoff, die 

Schriftstellerinnen Vicki Baum, Irmgard Keun 

und Gabriele Tergit sowie Gefährtinnen, 

Geliebte und gute Geister wie Else Weil, Mary 

Gerold und Lisa Matthias. Sie verkörpern 

den Typus der neuen Frau in den Zwanziger- 

und Dreißigerjahren. Tucholskys wechselhafte 

Beziehungen zu diesen außergewöhnlichen 

Frauen sind ein Spiegel ihrer Zeit.

Unda Hörner

Ohne Frauen 
geht es nicht

Kurt Tucholsky  
und die Liebe 

ISBN 978-3-86915-123-6

Drum prüfe,
wer sich 
ewig bindet …
Peter Sager (Hg.)

Die Freundschaft zwischen der Pulitzer-
preis trägerin Nelle Harper Lee und 
dem Skandalautor Truman Capote ist die 
legendäre Geschichte zweier Nachbars-
kinder, die jahrelang in Lees Baumhaus 
gemeinsam von der großen Schriftsteller-
karriere träumten. Als beide später Welt-
ruhm erlangten, entfremdeten sie sich 
zunehmend und brachen schließlich mit-
einander. 
Alexandra Lavizzari begibt sich auf  die 
spannende Suche nach den bis heute 
wegweisenden Spuren in der Weltliteratur, 
die diese intensive, aber fragile Freund-
schaft hinterlassen hat.

978-3-86915-124-3

€ 
16

,8
0 

(D
) 

€ 
17

,3
0 

(A
)

Harper Lee und 
Truman Capote

Alexandra Lavizzari

Eine Freundschaft

ISBN 978-3-86915-124-3 ISBN 978-3-86915-139-7 ISBN 978-3-86915-150-2

ISBN 978-3-86915-142-7

ISBN 978-3-86915-187-8

blue notes / backlist
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ISBN 978-3-934703-71-1

ISBN 978-3-86915-176-2

ISBN 978-3-934703-60-5

ISBN 978-3-86915-174-8

Die wilden Jahre
          in Berlin

Birgit Haustedt

Eine Klatsch- 
und Kulturgeschichte 
der Frauen

ISBN 978-3-86915-067-3

ISBN 978-3-86915-177-9

Die Frauen
         von 
    Picasso

Gertraude
Clemenz-Kirsch

ebersbach & simon

ISBN 978-3-86915-191-5

ISBN 978-3-86915-175-5

ISBN 978-3-86915-151-9

ISBN 978-3-86915-186-1

ISBN 978-3-86915-135-9

ISBN 978-3-86915-185-4

ISBN 978-3-86915-109-0

ISBN 978-3-86915-159-5ISBN 978-3-86915-118-2

ISBN 978-3-86915-184-7
ISBN 978-3-86915-188-5 ISBN 978-3-86915-212-7

ISBN 978-3-86915-170-0

und
       Coco
Chanel             Elsa

Schiaparelli

Gertrud Lehnert

Zwei Frauen 
leben ihren Traum

ISBN 978-3-86915-114-4

Beethoven-

jahr 2020

blue notes / backlist



20 ebersbach & simon

ISBN 978-3-86915-208-0
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) | sFr 31,50

ISBN 978-3-86915-209-7
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) | sFr 31,50

ISBN 978-3-86915-115-1
€ 24,95 (D) | € 25,70 (A) | sFr 35,50

»Fesselnd und atmo-
sphärisch dicht.«  
neues deutschland

»Ein ganz großes 
Lesevergnügen.«  
aviva-berlin.de

»Sternstunden von 
Coco Chanel bis Käthe 
Kollwitz.«  WDR3

»Überzeugend, sehr 
gut erzählt …«  
Deutschlandfunk

ISBN 978-3-86915-152-6
€ 20,00 (D) | € 20,60 (A) | sFr 28,50 

ISBN 978-3-86915-189-2
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) | sFr 31,50 

ISBN  978-3-86915-169-4
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) | sFr 31,50 

ISBN 978-3-86915-131-1
€ 19,95 (D) | € 20,60 (A) | sFr 28,50 

ISBN 978-3-86915-140-3
€ 19,95 (D) | € 20,60 (A) | sFr 28,50

Annalise- 

Wagner-Preis  

2017

Bestseller

ISBN 978-3-86915-157-1
€ 20,00 (D) | € 20,60 (A) | sFr 28,50 

ISBN 978-3-86915-172-4
€ 22,00 (D) / € 22,70 (A) / sFr 31,50 

ISBN 978-3-86915-173-1
€ 20,00 (D) / € 20,60 (A) / sFr 28,50

ISBN 978-3-86915-120-5
€ 19,95 (D) | € 20,60 (A) | sFr 28,50

backlist



ISBN 978-3-86915-211-0
€ 18,00 (D) | € 18,50 (A) | sFr 27,50 

ISBN 978-3-86915-190-8
€ 20,00 (D) | € 20,60 (A) | sFr 28,50 

ISBN 978-3-86915-210-3
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) | sFr 31,50 

Unsere Klassiker-Edition – edel, zeitlos und unbeschreiblich 
weiblich! Halbleinen, Fadenheftung, Lesebändchen, Format 12 × 19 cm

»Große Kunst – 
und jederzeit eine 
Wiederentdeckung 
wert.« Focus Online

ISBN 978-3-86915-155-7
€ 22,00 (D) | € 22,70 (A) | sFr 31,50

ISBN 978-3-86915-141-0
€ 20,00 (D) | € 20,60 (A) | sFr 28,50 

»Was für ein 
Geschenk ist dieses 
Buch!« Loki Schmidt

ISBN 978-3-86915-156-4
€ 18,00 (D) | € 18,50 (A) | sFr 27,50 

»Colette«

mit Keira 

Knightley

Neu- 

übersetzung

ISBN 978-3-86915-153-3
€ 18,00 (D) | € 18,50 (A) | sFr 27,50

ISBN 978-3-86915-136-6 
€ 8,00 (D) | € 8,50 (A) | sFr 14,80

Sonderpreis 

€ 8,00

backlist
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Papiertragetasche 
Wilde Zeiten 
Best. Nr. 95575 
VE / 10 Expl.  
€ 10,– [D] inkl. Mwst., 
€ 10,10 [A], sFr 15,90

Unsere Werbemittel:

Plakat Jahre sind nur Kleider 
(Best. Nr. 95596)

ebersbach ebersbach & simon simon

JahreJahreJahreJahre
        sind nur         sind nur         sind nur 
Jahre
        sind nur 
JahreJahre
        sind nur 
Jahre
      KleiderKleiderKleiderKleider

ebersbach ebersbach & simon

Plakat Wilde Zeiten  
(Best. Nr. 95600)

ebersbach & simon

Plakat Die wilden Zwanziger  
(Best. Nr. 95618)

ebersbach & simon

Ohne Frauen 
geht es nicht !

Plakat Ohne Frauen geht es nicht  
(Best. Nr. 95608)

ebersbach & simon

Plakat Unbeschreiblich weiblich  
(Best. Nr. 95617)

Postkartenset Wilde Zeiten 
diverse Motive 
Best-Nr.: 95556 
VE / 10 Expl. 
€ 5,95 inkl. Mwst. [D]€ 5,95 inkl. Mwst. [D]

Früher einmal wart ihr wild. Lasst nicht zu, 

dass sie euch zähmen.  Isadora DuncanFrüher einmal wart ihr wild. Lasst nicht zu, 
Es zählt nicht wo du 
herkommst, es zählt nur 
wo du hin willst.  
 Ella Fitzgerald

Es zählt nicht wo du 

Ich komme eigentlich 
nie zu spät, die anderen 
haben es bloß immer 
so eilig.  Marylin Monroe

Wenn Männer keine schlechten 
Beispiele mehr sein können, 
fangen sie an, gute Ratschläge 
zu geben.  Mary Wollstonecraft

Einzelmotive auch als 
Zehner-VE bestellbar!  
€ 5,95 inkl. Mwst. [D]
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